
Sanum

Strophanthus D4 Sanum Flüssige Verdünnung

Darreichungsform: Flüssige Verdünnung zum Einnehmen

Präparatgruppe: Präparate aus Pflanzenextrakten

Wirkstoff: Strophanthus gratus D4 dil.

Zusammensetzung: 10 ml enthalten: 10 ml Strophanthus gratus D4 dil.

Indikation: Die Anwendungsgebiete entsprechen dem homöopathischen
Arzneimittelbild. Dazu gehören: Herzschwäche,
Erwartungsangst.

Eigenschaften: Strophanthin, auch bekannt unter dem Namen Ouabain, wurde
von den Ureinwohnern Afrikas schon lange als Pfeilgift
benutzt. Es wird aus einer milchsaftproduzierenden
Schlingpflanze gewonnen, es ist aber zugleich auch ein
körpereigenes Hormon des Menschen, das in der Zona
fasciculata der Nebenniere gebildet wird und an der
Regulation des Salz- und Wasserhaushaltes beteiligt ist. Im
menschlichen Hypothalamus ist ebenfalls g-Strophanthin
enthalten. Das g-Strophanthin ist also ein körpereigener Stoff.
Durch seinen Einfluss kann in jedem Falle die Herzarbeit
wesentlich entlastet werden.
Bei einer Schwäche der Nebenniere, mit der in zunehmendem
Alter gerechnet werden muss, können Gaben von
g-Strophanthin die fehlende Funktion der Nebenniere
auffangen und damit das schwache "Altersherz" stützen.

Anwendung: Bei akuten Zuständen nehmen Erwachsene alle halbe bis
ganze Stunde, höchstens 6x täglich, je 5 Tropfen ein. Bei
chronischen Verlaufsformen 1-3x täglich je 5 Tropfen
einnehmen. Die Tropfen sollen vor den Mahlzeiten
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eingenommen werden.

Nebenwirkungen: Keine bekannt.

Gegenanzeigen: Strophanthus D4 Sanum Flüssige Verdünnung darf nicht
angewendet werden bei Kindern und Jugendlichen unter 18
Jahre sowie in der Schwangerschaft und Stillzeit. Nicht
anwenden bei bestehender Niereninsuffizienz.
Wegen des Alkoholgehaltes soll Strophanthus D4 Sanum
Flüssige Verdünnung bei Leberkranken nur nach Rücksprache
mit dem Arzt angewendet werden.

Unerwünschte Reaktionen: 

Wechselwirkungen: Keine bekannt.

Vorsichtsmaßnahmen: Die Anwendung des Arzneimittels bei Herzschwäche sollte
nicht ohne ärztlichen Rat erfolgen und ersetzt nicht die
Einnahme anderer vom Arzt verordneter Arzneimittel.
Bei Einnahme weiterer herzwirksamer Glykoside (z.B. Digoxin,
Digitoxin) sollte das Arzneimittel nicht angewendet werden.

Hinweis: 

Warnhinweis: Enthält 51 Vol.-% Alkohol.
Als maximale Tagesgabe nach der Dosierungsanleitung
werden bei der Akutdosierung bis zu 0,3 g Alkohol und bei der
chronischen Dosierung bis zu 0,15 g Alkohol zugeführt. Ein
gesundheitliches Risiko besteht u.a. bei Leberkranken,
Alkoholkranken, Epileptikern, Hirnkranken oder Hirnge schä
digten sowie für Schwangere und Kinder. Die Wirkung anderer
Arzneimittel kann beeinträchtigt oder verstärkt werden.

Dauer der Behandlung: 

Handelsform: 10/30/100 Tropfflasche.
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